
 

stahlton BAUTEILE – sortimentsübersicht

Energieeffiziente Lösungen für jede Bauweise

Wirtschaftlichkeit als Prinzip

Nachhaltigkeit und Qualität als Schlüssel  
für Ihren Erfolg

bauteile für mauerwerk



Energieeffiziente Lösungen
für jede Bauweise

n	 Mauerwerke (Neubauten / Sanierungen) 
n	 �Fassadendämmsysteme (kompakt / hinterlüftet)

Wirtschaftlichkeit als Prinzip

n	 Die multifunktionalen Produkte vereinfachen
	 Planung und Ausführung
n	 Stahlton Bauteile bietet Lösungen mit allen
	 Anschlussdetails
n	 Kosten und Termine sind durch systemkonforme  
	 Lösungen optimiert

Nachhaltigkeit und Qualität
als Schlüssel für Ihren Erfolg

n	 Mit unseren Bauteilen erreichen Sie
	 alle Wärmedämmstandards
n	 Unsere Konstruktionsdetails in der Dokumentation
	 sowie auf der Webseite sind ideale Planungshilfsmittel
n	 Die Unterstützung durch unsere technischen
	 Berater ermöglicht eine individuelle Betreuung vor Ort
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Bauteile für Massiv-Bauweisen                         
Mit unseren Bauteilen erreichen Sie alle Wärmedämmstandards                                   

Homogenmauerwerk

Die bewährten Bautei le  garant ieren auch bei 
grossen Mauerwerksbrei ten opt imale Konstruk-
tionen und lückenlose Dämmungsanschlüsse rund 
ums Fenster

- 	 Sturzkonstrukt ionen gewähren maximalen 	 	
	 Schal lschutz

- 	 Unsere Fenstereinfassungen vereinbaren 
	 ausgezeichnete  Oberf lächen mi t  massiver 	
	 Erscheinung bei  e inwandfrei  gedämmten Bau-	
	 te i lanschlüssen

-	 Schwel len,  Fensterbänke und Brüstungsab-	 	
	 deckungen überzeugen durch hochwert ige 	 	
	 Oberf lächen	 	

Brüstungsabdeckung
Ecomur

Vordersturz 
Stahl ton

Fries für  Fenster-
einfassung Ecomur

Fensterbank Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Hintersturz Fi leni t

Fenstereinfassung 
Ecomur für versenkte 
Storenführungs-
schiene

Zweischalenmauerwerk

Unsere vorgespannten, tragfähigen Sturzsysteme 
mit  passender  Mater ia l i tä t  und opt imierten
Dämmeigenschaf ten s ind im Mauerwerk uner-
setzbar

- 	 Dämmeinlagen mit  Hochleistungswärmedäm-		
	 mung ergeben beste Eff iz ienz bei  minimalen 	 	
	 Bautei labmessungen

-	 Tragende und wärmedämmende Mauerfuss-
	 elemente lösen das Wärmebrückenproblem am 	
	 Mauerfuss

-	 Objektspezi f ische Beratung von Sonderlösun-
	 gen auf  Basis  langjähriger Erfahrung ermögl i- 	
	 chen einwandfreie,  individuelle Konstruktionen

Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder

Dachkranzelement
Ecomur

Hintersturz Fi leni t
Vordersturz Stahl ton

Fries für  Fenster-
einfassung Ecomur

Fenstereinfassung 
Ecomur

Fensterbank Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus
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Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder

Dachkranzelement
Ecomur

Rahmenelement 
Eco-Rav

Schürzenelement 
Eco-Tab

Leibungselement 
Eco-Lei  für  ver-
senkte Storenfüh-
rungsschiene

Fensterbank Ecol ino

Auf lagewinkel  AW

Sockelelement 
Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Montagewinkel

Aussendämmung - systemkonform

Anforderungen an den Wärmeschutz  opaker 	
Bauteile werden durch verbesserte Materialkenn-
werte der  Dämmungen und grössere Dämmstär-
ken erreicht

Unsere Bautei le  s ind für  opt imierte  Bautei lüber-
gänge mit  ger ingen Wärmebrückenverlusten 
konzipiert .

- 	 Hohlsturz kann mit  Schürzenelement  in  der	
		 Dämmebene l iegen

-	 Rahmenelement  erbr ingt  geforderten 
		 U-Wert  im Storenkasten

-	 Leibungselemente mit  versenkter  Storen-
		 führungsschiene für  grösseren Lichteinfal l

Aussendämmung - multifunktional

Anforderungen an die  Aussenhül le  wachsen mit 
zunehmendem Wärmedämmstandard vor  al lem 
in Bezug auf  wärmebrückenfreie  Befest igungen 
und den Schallschutz bei  thermisch optimierten 
Bautei len

-	Wärmebrückenfreie  Geländer-  und Klobenbe-	 	
		 fest igungen sind mit  Montagetei len Eco-Fix
		 gewährleistet

- 	Dachkranzelement als Lösung der Wärmebrücke 	
		 am Flachdachanschluss mit  integriertem, 
		 wärmebrückenfreiem Geländeranschluss

-	Bei erhöhten Anforderungen an den Schallschutz 	
		 s ind unsere Hohlstürze und Hinterstürze prä-
		 dest in iert

- 	Tragende und wärmedämmende Mauerfussele-
		 mente lösen das Wärmebrückenproblem am 	
		 Mauerfuss

Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder

Dachkranzelement
Ecomur

Hohlsturz Ecomur

Fensterbank Ecomur

Montageelement  /
Tragwinkel  Eco-Fix

Montagewinkel  MF

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Montagewinkel

Sockelelement 
Ecomur
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Sortimentsübersicht
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Sortiment Mauerfusselemente Thermolino / Thermur plus / Thermur 

Thermolino 
Anwendungsbereich: 	 – 	 Einfamil ien-,  Reihen- und Terrassenhäuser
	 – 	 Tragfähigkei t  im Mauerwerk MB, MK und MC entsprechend Bemessungsunterlagen

ab Lager l ie ferbar Typ
entspr.B/H 

(cm)

Nennbrei te
B 

(cm)

Element-
brei te  b

(cm)

Höhe
H

(cm)

Länge
L

(m)

Element-
fest igkei t 1)

kN/m

Wärmelei t-
fähigkei t 2)

W/mK

12.5/9
15.0/9
17.5/9

12.5
15.0
17.5

13.5
16.0
18.5

9
9
9

0.60
0.60
0.60

1‘125
1‘350
1‘575

0.19
0.19
0.19

Thermur plus 
Anwendungsbereich: 	 – 	 Wohnbauten
	 –	 Keine Einschränkung der Tragfähigkei t  im Mauerwerk MB, MK und MC
	 –	 Hochfestes (deklar iertes)  Mauerwerk sowie Pfei ler  und Wände aus Beton.  Stat ische Nachweise 	
	 	 entsprechend Bemessungsunterlagen

ab Lager l ie ferbar Typ
entspr.B/H 

(cm)

Nennbrei te
B 

(cm)

Element-
brei te  b

(cm)

Höhe
H

(cm)

Länge
L

(m)

Element-
fest igkei t 1)

kN/m

Wärmelei t-
fähigkei t 2)

W/mK

12.5/9
15.0/9
17.5/9

12.5
15.0
17.5

13.5
16.0
18.5

9
9
9

0.60
0.60
0.60

2‘500
3‘000
3‘500

0.22
0.22
0.22

Thermur
Anwendungsbereich: 	 – 	 Bei  geschosshohen Wänden keine Einschränkung der Tragfähigkei t  im Mauerwerk 	
	 	 MB,  MK und MC 

ab Lager l ie ferbar Typ
entspr.B/H 

(cm)

Nennbrei te
B 

(cm)

Element-
brei te  b

(cm)

Höhe
H

(cm)

Länge
L

(m)

Element-
fest igkei t 1)

kN/m

Wärmelei t-
fähigkei t 2)

W/mK

12/13.5
15/13.5
18/13.5

12
15
18

13
16
19

13.5
13.5
13.5

1.20
1.20
1.20

1‘440
1‘800
2‘160

0.27
0.26
0.24

Details siehe Bestelll iste

Details siehe Bestelll iste

Details siehe Bestelll iste

1)  Am Element  gemessen (keine Bemessungsgrösse) 
2)  Wärmelei t fähigkei t  λnom,id:  Aequivalenter  λ-Wert  am homogenen Körper

Die Tragstruktur  aus mineral ischem, hochfestem Leichtbeton und Wärmedämmung aus Polystyrol-Hartschaum löst  nach-
hal t ig  das Wärmebrückenproblem im Mauerwerk.
Nach EN 772-11 gel ten unsere Mauerfusselemente als  wasserundurchlässig.  Es erfolgt  keine Beeinträcht igung der 	
Wärmedämmung durch Feucht igkei t .

Mi t  dem Einbau der Elemente am Mauerfuss über der Kel lerdecke werden raumseit ig  höhere Oberf lächentemperaturen 
erziel t ,  wodurch die  Gefahr von Bauschäden,  wie Ausscheidung von Oberf lächenkondensat,  Verfärbung oder Schimmel-
pi lzbi ldung vermieden werden kann. 

Ausführungsvarianten
Hitzeschutz  aussen 	
für  Thermol ino + Thermur plus
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Sortiment Stürze Ecomur, Stahlton, Filenit

Vollsturzkonstruktionen	 Die Sturzbret ter  wirken als  Zugband und bi lden zusammen mit  der  Übermauerung 	
	 e ine Vol lsturz-Verbundkonstrukt ion.

Sturzbret ter  Stahl ton 	 Die  Vorspannung und die  verfül l ten Stossfugen der Tonsteine s ind wesent l iche 	
	 Qual i tätsmerkmale und ergeben eine maximale Stei f igkei t  der  Sturzbret ter  bzw. 	
	 Sturzkonstrukt ionen.  Spezialanfert igungen mit  Aufhängebügel  auf  Anfrage.

Betonstürze	 Die Sichtbetonstürze entsprechen den Anforderungen an Industr ie-Sichtmauerwerk. 

Hohlsturzkonstruktionen	 Die Konstrukt ionen mit  unseren Bautei len erfül len sämtl iche Anforderungen an den 	
	 Wärmeschutz  (MukEN /  Minergie,  Minergie P)  wie auch hinsicht l ich Schal ldämmung.

Hohlstürze Ecomur                	 Die Tragstruktur aus Glasfaserbeton und die integrierte Wärmedämmung aus Polystyrol 
	 b i lden eine wärmebrückenfreie  Sandwichkonstrukt ion.

Vorderstürze Ecomur	 Die Blenden aus Glasfaserbeton erlauben Hohlsturzlösungen mit  minimalen Konstruk-	
	 t ionsbrei ten.  Der Deckel  aus dem vorgespannten Sturzbret t  wirkt  a ls  Zugband für  das 	
	 darüberl iegende Mauerwerk.
	
Vorderstürze Stahl ton	 Die Blenden aus vorgespanntem Ton ermögl ichen Hohlsturzkonstrukt ionen ohne 	
	 Mater ialwechsel  im Fassadenmauerwerk.

Hinterstürze Fi leni t 	 Die  Kombinat ion der Werkstoffe  Stahlbeton,  Polystyrol  und Glasfaserbeton erfül l t 
	 mater ialspezi f ische Funkt ionen wie Tragfähigkei t ,  Schal ldämmung,  Wärmedämmung,  	
	 Luf td icht igkei t  und Schutz  der  Wärmedämmung.

Querschni t t  /  Perspekt ive

(Details siehe Bestelll iste)

Typ Brei te  /  Höhe
B /  H
(cm)

ab Lager
 l ie ferbar

Länge L (m)

Standardausführung
auf  Bestel lung

Länge L (m)

Spezial-
anfert igung

V
o

ll
st

u
rz

k
o

n
st

ru
k

ti
o

n
e

n

S turzbretter Stahlton

e
n

ts
p

r.
 B

/H

7 .5  /  6 .5
0.80 -  1.60 
al le  20 cm

—
L var. 

b is  2.40 m

10 /  6 .5
12.5  /  6 .5
15 /  6 .5

17.5  /  6 .5

0.80 -  5.00 
al le  20 cm 
und 6.00

—

L var. 
b is  9.00 m

20 /  6 .5
25 /  6 .5

0.80 -  4.00 
al le  20 cm
und 5.00

4.20 -  4.80 al le  20 cm

Sichtbetonsturzbretter

e
n

ts
p

r.
 B

/H 10  /  6 .5
12 /  6 .5

14.5  /  6 .5
18 /  6 .5
20 /  6 .5

1.03 -  3.11
 al le  26 cm 

und 5.80
0.77

L var. 
b is  9.00 m

Sichtbetonstürze

e
n

ts
p

r.
 B

/H

10  /  14 1.29,  1.55 0.77,  1.03,  1.81

—
12 /  14

1.03,  1.29, 
1.55,  1.81

0.77

14.5 /  14
1.03,  1.29, 
1.55,  1.81

0.77

18 /  14 1.29,  1.55 0.77,  1.03,  1.81

e
n

ts
p

r.
 B

/H

10  /  19

— bis 2.85 —
12 /  19

14.5 /  19

18 /  19

var. — —
L > 2.85 m

auf  Anfrage
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Querschni t t

(Details siehe Bestelll iste)

Typ B /  H

(cm)

ab Lager
 l ie ferbar

Länge L (m)

Standardausführung
auf  Bestel lung

Länge L (m)

Spezial-
anfert igung
Länge L (m)

H
o

h
ls

tu
rz

k
o

n
st

ru
k

ti
o

n
e

n

H
o

h
ls

tü
rz

e

Hohlstürze Ecomur
 

2 3 22.5 /  32
22.5  /  38

— variabel  b is  3.50 > 3.50 -  5.00

V
o

rd
e

rs
tü

rz
e

Vorderstürze Ecomur (1,  2)
Fi leni t  (1  S,  2  S)

1 12.5 /  31.5
12.5  /  36.5

1.04 -  3.29 
al le  15 cm

— —

1 S B /  H var. — — auf Anfrage

2 12.5 /  33
12.5  /  38

— variabel  b is  3.50 > 3.50 -  5.00

2 S B /  H var. — — auf Anfrage

Vorderstürze Stahlton

3

17 /  31.5
Blende 5  cm
Deckel  6  cm

1.04 -  3.29 
al le  15 cm

—

—

17 /  36.5
Blende 5  cm
Deckel  6  cm

1.04 -  3.29 
al le  15 cm

—

3 S
B /  H var.

Blende var.
Deckel  var.

— — var.  b is  6.00

Dämmung λD 0.031 
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Querschni t t

(Details siehe Bestelll iste)

Typ B /  H

(cm)

ab Lager
 l ie ferbar

Länge L (m)

Standardausführung
auf  Bestel lung

Länge L (m)

Spezial-
anfert igung
Länge L (m)

H
o

h
ls

tu
rz

k
o

n
st

ru
k

ti
o

n
e

n

V
o

rd
e

rs
tü

rz
e

Vorderstürze Stahlton

4

17 /  32.5
Blende 5  cm

— 1.04 -  3.29 al le  15 cm

—
17 /  37.5

Blende 5  cm
— 1.04 -  3.29 al le  15 cm

4 S B /  H var.
Blende var.

— — auf Anfrage

Blenden Stahlton

e
n

ts
p

r.
 B

 / 
H

5  /  31.5 — 1.04 -  3.29 al le  15 cm

—

5/36.5 — 1.04 -  3.29 al le  15 cm

B /  H var. — — auf Anfrage

H
in

te
rs

tü
rz

e

H interstürze Fi leni t

11

18 /  26.5
1.04 -  3.29 
al le  15 cm

—

—
21.5 /  26.5 — 1.04 -  3.29 al le  15 cm

18 /  31.5
21.5  /  31.5

— 1.04 -  3.29 al le  15 cm

11 S B /  H var. — — var.  b is  5.00  

1 4

21.5 /  32.5 — 1.04 -  3.29 al le  15 cm

—

21.5 /  37.5 — 1.04 -  3.29 al le  15 cm

1 4  S B /  H var. — — var.  b is  5.00

Dämmung λD 0.031 



9

Sortiment Fensterbänke, Schwellen Ecomur

Unsere Fensterbänke erfül len sämtl iche Anforderungen an die Gebrauchstauglichkeit  und weisen die bei  Stahlton übl ichen, 
durchdachten Detai ls  auf .  Dank unserem brei ten Lieferprogramm steht  e ine grosse Auswahl  von Fensterbanklösungen 
aus einer Hand zur Verfügung.

Die Fensterbänke Ecomur/Ecol ino und Schwel len Ecomur aus Glasfaserbeton stel len,  dank ausgezeichneten Mater ial-
eigenschaften,  e ine gute Wit terungsbeständigkei t  s icher.  Sie  s ind mit ,  wie auch ohne integrierte  Wärmedämmung aus 
Polystyrol  erhäl t l ich.

Die neu im Sort iment  geführten Brüstungsabdeckungen Ecomur aus Glasfaserbeton s ind eine ideale Ergänzung zu den 
Fensterbänken Ecomur /  Ecol ino.  Die le ichten Elemente ermögl ichen ein e infaches Versetzen mit  minimalem Arbei tsauf-
wand.

Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Ecomur Typ EDS
als Balkonschwel le  geeignet
hel lgrau

225 -  350 	
a l le  25

< 225 Spez.

50 bis  2500

Ecomur Typ ED
hel lgrau 225 -  350 	

a l le  25

< 225 Spez.

50 bis  2500

Ecomur Typ E
hel lgrau 225 -  350 	

a l le  25

< 225 Spez.

50 bis  3000

Ecomur Typ ER (Sanierung)
hel lgrau 225 -  350 	

a l le  25

< 225 Spez.

— bis 2500

Ecomur Typ EN
hel lgrau 225 -  350 	

a l le  25

< 225 Spez.

— bis 3000

Ecomur Typ ENT
auch als  Schwel le  geeignet
hel lgrau

225 -  450
al le  25

> 450 -  750 Spez.

— bis 3000

Ecomur Typ EH
auch als  Schwel le  geeignet
hel lgrau

225 -  450 	
a l le  25

< 225 Spez.

> 450 -  750 Spez.

— bis 3000

Ecomur Typ EJ
auch als  Schwel le  geeignet
hel lgrau

200 -  350 	
a l le  25

< 200 Spez.

85 bis  3000

Ecomur Typ EJH
auch als  Schwel le  geeignet
hel lgrau

225 -  325 	
a l le  25

< 225 Spez.

125 bis  3000

ca. 35

ca. 70

ca. 70

ca. 60

ca. 35

ca. 35

ca. 60

ca. 35
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ca. 12

Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Ecomur Typ EJH
auch als  Schwel le  geeignet
hel lgrau

225 -  325 	
a l le  25

< 225 Spez.

125 bis  3000

Ecomur Typ EV (Sanierung)
Fensterbankverbrei terung
hel lgrau

var.
50

90
bis  2000

Ecol ino Typ EL (Variante zu Aluminium)
hel lgrau

*  15 mm bei  Spezial

bis  350
al le  10

> 350 -  450 Spez.

— bis 2500

Brüstungsabdeckung
Ecomur Typ EB
hel lgrau

250
300
350
400
450
500

50 bis  2650

Brüstungsabdeckung
Ecomur Typ EBJ
hel lgrau

250
300
350
400
450
500

63
66
68
71
74
76

bis  2650

Sonderanfert igung auf  Anfrage (Abweichungen Brei te,  Höhe,  Gefäl le)

Sortiment Fensterbänke Ecomur / Ecolino, Brüstungsabdeckungen 
Ecomur

3° Gefälle

3° Gefälle

50

*

5050

Zubehör Ecomur /  Ecolino
Montagewinkel
Typ MF	 Typ MR
Fensterbänke	 Fensterbänke	

Auf lagewinkel 
Typ AW-EPS/
          -XPS/-SW/-N

Stahlton-Montagekleber
Kart.  à 290 ml

Stahlton-Klebdichtstoff
Kart.  à 290 ml

Stahlton-Fugendichtstoff
Kart.  à 290 ml

Stahl ton-Primer
Dose à 200 ml

B, D,  V,  H = var iabel 
Länge = 1250 mm

Stahlton Fugen-
dichtband BG 2
Rolle à 5,6 m

Fugenblech 
Brüstungsab-
deckungen

Fugenblech
Fensterbänke

Typ MS
Schwellen

Auskragung A =	 75,  95,  115,  135,  155,  175 mm

Typ AWF-EPS/
         -XPS/-SW/-N

Auflagekei l
Typ AK-EPS/-XPS

Typ MS Spezial 	

0°
oder

 6° 

A/H =	 195/250,  215/250,  235/250,  250/250, 
	 115/350,  135/350,  155/350,  175/350, 
	 195/350,  250/350 mm

Thermostop*  (zu Montagewinkeln)

Typ TSF*
zu Typ MF und MR

 
Typ TSS*
zu Typ MS

Typ TSP*
zu Typ MS Spezial

* 	 Bei  Verwendung von Thermostop (10 mm) 
	 Montagewinkel  mit  passender Auskragung 
	 vorsehen

ca. 60

X P S
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ca. 60

Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Grani t  Typ G pol iert
weissgrau oder schwarzgrau mel iert
fe in-  b is  mit te lkörnig* 225 -  400

al le  25 

< 225 Spez.

> 400 Spez. 
auf  Anfrage

40

bis  3000

bis  2500

Grani t  Typ GJ pol iert
weissgrau oder schwarzgrau mel iert
fe in-  b is  mit te lkörnig* 225 -  400

al le  25 

< 225 Spez.

> 400 Spez. 
auf  Anfrage

85

bis  3000

bis  2500

Grani t  Typ GG struktur iert
gef lammt und gebürstet 
auch als  Schwel le  geeignet
weissgrau oder schwarzgrau**  mel iert
fe in-  b is  mit te lkörnig*

225 -  400
al le  25 

< 225 Spez.

40 bis  3000

Grani t  Typ GGJ struktur iert
gef lammt und gebürstet 
weissgrau oder schwarzgrau**  mel iert
fe in-  b is  mit te lkörnig*
gef lammt und gebürstet

225 -  400
al le  25 

< 225 Spez.

85 bis  3000

Brüstungsabdeckung 
Grani t  Typ GB
weissgrau oder schwarzgrau mel iert
fe in-  b is  mit te lkörnig*

200 -  450
al le  50

< 200 Spez.

> 450 -  650 Spez.
auf  Anfrage

— bis 2500

* 	 Farb- und Oberf lächendi fferenzen vorbehal ten
** 	 In  Farbe schwarzgrau s ind die  gef lammt und gebürsteten Fensterbänke hel ler  als  d ie  pol ierten

Sortiment Fensterbänke,  Brüstungsabdeckungen Granit

ca. 60
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ca. 100

ca. 70

ca. 100

Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Beton Typ Z
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

59
62
64
67
70
72
75
78

bis  3000

Beton Typ ZJ
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

79
82
84
87
90
92
95
98

bis  3000

Beton Typ ZH
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

69
72
74
77
80
82
85
88

bis  3000

Beton Typ ZJH
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

119
122
124
127
130
132
135
138

bis  3000

Brüstungsabdeckung 
Beton Typ ZB
betongrau oder hel lgrau

200 -  450
al le  25

> 450 Spez.

55 bis  2500

Sortiment Fensterbänke,  Brüstungsabdeckungen Beton

Gefälle

ca. 40
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Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Beton Typ ZH120
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

69
72
74
77
80
82
85
88

bis  3000

Beton Typ ZJH120
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

149
152
154
157
160
162
165
168

bis  3000

Beton Typ ZH150
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

79
82
84
87
90
92
95
98

bis  3000

Beton Typ ZJH150
betongrau

200
225
250
275
300
325
350
375

> 375 Spez.

179
182
184
187
190
192
195
198

bis  3000

Sortiment Fensterbänke Beton

ca. 70

ca. 70

ca. 100

ca. 100
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Standard- /  Spezialausführung
Querschni t t

(Detai ls  s iehe Bestel l l is te)

Brei te
B

(mm)

Höhe
H

(mm)

Länge
L 

(mm)

Aluminium Typ AL

eloxiert
RAL/NCS

Gerstenkorn*
Ri ffe lblech*

140 -  260
und

285 -  505
al le  20

> 505 Spez.
auf  Anfrage

—

bis 2930

Gerstenkorn 
bis  2430

Aluminium Typ ALJ
mit  Dämmung EPS oder XPS 

eloxiert
RAL/NCS

Gerstenkorn*
Ri ffe lblech*

140 -  260
und

285 -  505
al le  20

> 505 Spez.
auf  Anfrage 

var.

bis  2930

Gerstenkorn 
bis  2430

Aluminium Typ ALR (Sanierung)

eloxiert
RAL/NCS

Gerstenkorn*
Ri ffe lblech*

140 -  260
und

285 -  505
al le  20

> 505 Spez.
auf  Anfrage 

—

bis 2930

Gerstenkorn 
bis  2430

Brüstungsabdeckung
Aluminium Typ ALB

eloxiert
RAL/NCS

auf  Anfrage

Sortiment Fensterbänke, Brüstungsabdeckungen Aluminium

* nicht  erhäl t l ich in  RAL/NCS

Zubehör Granit,  Beton, Aluminium
Montagewinkel
Typ MF
Fensterbänke 

Auf lagewinkel 
Typ AW-EPS/
          -XPS/-SW/-N

Stahlton-Montagekleber
Kart.  à 290 ml

Stahlton-Klebdichtstoff
Kart.  à 290 ml

Stahlton-Fugendichtstoff
Kart.  à 290 ml

Stahl ton-Primer
Dose à 200 ml

B, D,  V,  H = var iabel 
Länge = 1250 mm

Stahlton Fugen-
dichtband BG 2
Rolle à 5,6 m

Fugenblech 
Brüstungsab-
deckungen

Fugenblech
Fensterbänke

Typ MS
Schwellen

Auskragung A =	 75,  95,  115,  135,  155,  175 mm

Typ AWF-EPS/
         -XPS/-SW/-N

Auflagekei l
Typ AK-EPS/-XPS

Typ MS Spezial 	

0°
oder

 6° 

A/H =	 195/250,  215/250,  235/250,  250/250, 
	 115/350,  135/350,  155/350,  175/350, 
	 195/350,  250/350 mm

Thermostop*  (zu Montagewinkeln)

Typ TSF*
zu Typ MF, MR und MFA

 
Typ TSS*
zu Typ MS

Typ TSP*
zu Typ MS Spezial

* 	 Bei  Verwendung von Thermostop (10 mm) 
	 Montagewinkel  mit  passender Auskragung 
	 vorsehen

Typ MR
Fensterbänke

Typ MFA
Aluminium
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Vergussbeton Seismur als 	
Trockenmischung,  Gebinde à 30 kg

Sortiment Wandsystem Seismur

Anwendungsbereich
Das Wandsystem Seismur wird zur Verstärkung des Erdbebenwiderstandes von Mauerwerkswänden eingesetzt .  Es besteht 
aus paarweise an den Wand-Enden angeordneten Seismur-Wandelementen und dem dazwischen l iegenden Mauerwerk.

Wirkungsweise
Die beiden vorgespannten und in  den Geschossdecken eingespannten Wandelemente bi lden mit  der  entsprechenden 	
Mauerwerkswand ein eff iz ientes Tragsystem, das auch ohne Normalkraf t  e inen hohen Schubwiderstand aufweist . 	
Mi t  d iesem Wandsystem wird das Mauerwerk eine erdbebenkonforme Bauweise.

Mult i funkt ional i tät
Die Tonoberflächen der Seismur-Wandelemente sind mauerwerkskonform und die in den Elementen integrierten vert ikalen 
Kanäle ermögl ichen Lei tungsführungen in  der  Wand.

Standardausführung
Perspekt ive

Typ Brei te
B

(cm)          

Länge
L

(cm)

Höhe
H

(cm)

Seismur

WS 17.5 50 250 -  280 
al le  5

Zubehör

-	 Die Aussparungselement  e ignet  s ich 	
	 für  al le  Wandanordungen im Grundriss 	
	 ( Innenwand,  Aussenwand,  	 	
	 Eckbereich)
-	 Die integrierte Zusatzbewehrung und 	
	 vorgesehene Fixierung auf dem Kopf 	
	 des Wandelementes vereinfachen den 	
	 Bauablauf
- 	 Die Aussparungselement  is t  so 	 	
	 gestal tet ,  dass das Wandelement  des 	
	 folgenden Geschosses auf der Geschoss-	
	 decke abgestel l t  werden kann.

Weitere Ausführungsvarianten und Abmessungen auf  Anfrage

Aussparungselement  Seismur Typ AE

Montagehi l fe  bei  Abfangdecke

18

50

18

18

22
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Konstruktionsdetails
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Mauerfusselement
Thermolino /
Thermur plus

Mauerfusselemente 
Thermolino /  Thermur plus (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Mauerfusselement
Thermolino /
Thermur plus

Mauerfusselement auf Decke
Vertikalschnitt

Mauerfusselement unter Decke
Vertikalschnitt

Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder

Dachkranzelement
Ecomur

Hintersturz Fi leni t

Vordersturz Stahl ton

Fries für  Fenster-
einfassung Ecomur

Fenstereinfassung 
Ecomur

Fensterbank Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Zweischalenmauerwerk
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Vollstürze, Dachkranzelemente   
Sturzbretter Stahlton, Ecomur Typ DKG (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster

Horizontalschnitt  durch Leibung

Sturzbretter
Stahlton*

Fensterbank 
Ecomur Typ E 

A
uf

la
ge

r 
S

tu
rz

br
et

t ≥
 1

5

A
uf

la
ge

r 
S

tu
rz

br
et

t ≥
 1

5

Dachkranzelement 
Ecomur 
Typ DKG

Brüstungsabdeckung 	
Ecomur Sonder
Typ EB

*	 Überprüfung der Konstruktion 	
	 bei ungleicher Wand- und 	
	 Sturzbreite erforderlich

Montagegarnitur
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Vorder- , Hinterstürze 
Stahlton Typ 3 /  Typ 4,  Fi lenit  Typ 14 S (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster Vert ikalschnitt  durch Türe

Horizontalschnitt  durch LeibungHorizontalschnitt  durch Sturz

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Fensterbank 
Ecomur 
Typ EJ

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Leibung
(roh)

Leibung
(roh)

Schwelle 
Ecomur
Typ EJ 

Ausgleich-
stein

*	Kurbelnische 
	 kann ein- oder 
	 beidseitig ent-
	 fallen

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleichstein

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Vordersturz 
Stahlton
Typ 4

Ausgleichstein

Aus-
gleichsputz
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Vorder-, Hinterstürze 
Ecomur Typ 1 /  Typ 2,  Fi lenit  Typ 14S (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster Vert ikalschnitt  durch Türe

Horizontalschnitt  durch Sturz
mit  Typ 2

Horizontalschnitt  durch Sturz
mit  Typ 1

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Fensterbank 
Ecomur 
Typ E

Vordersturz 
Ecomur
Typ 1Leibung

(roh)

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Vordersturz 
Ecomur
Typ 2Leibung

(roh)

Schwelle 
Ecomur
Typ EJ 

Ausgleichstein

*	Kurbelnische 
	 kann ein- oder 
	 beidseitig ent-
	 fallen. Typ 2: 
	 Nischenmass 
	 min. 2 cm

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Vordersturz 
Ecomur
Typ 1

Ausgleich-
stein

Ausgleichstein

Hintersturz 
Filenit
Typ 14S

Vordersturz 
Ecomur
Typ 2

Ausgleichstein
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Vorderstürze, Rahmenelemente 
Stahlton Typ 3 ,  Eco-Rav (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster

Horizontalschnitt  durch SturzHorizontalschnitt  durch Sturz

Fensterbank 
Ecomur Typ EJ 

Vordersturz
Stahlton
Typ 3

Leibung
(roh)

Ausgleichstein

*	Kurbelnische 	
	 kann ein- 	
	 oder beidseitig 	
	 entfallen

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleichstein

Vert ikalschnitt  durch Fenster

Rahmen-
element
Eco-Rav

Vordersturz
Stahlton
Typ 3

Leibung
(roh)

Rahmen-
element
Eco-Rav

Ausgleich-	
stein

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleich-	
stein

Fensterbank 
Ecomur 
Typ EJ 
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Fensterbänke 
Ecomur Typ E /  EJ /  ED (M 1:10),  Zweischalenmauerwerk

Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

mit  Aufbordung und Abbordung
Längsschnitt

Typ E mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

mit  Aufbordung und Abbordung
Längsschnitt

Länge der Fensterbank inkl. Abbordung

Länge der Fensterbank inkl. Auf-/Abbordung
1.5       1.5 

Abbordung

1.5 

Typ ED mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

1.5 

mit  Aufbordung
Horizontalschnitt  durch Leibung

Abbordung

Auflagekonsole Typ AK

Putz

Dauerelastische Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugendichtband 
und  / oder Stahlton-Kleb-
dichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbanket

Fensterbank Ecomur
Typ E

Weiche Dämmung

Putz

Dauerelastische Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugendichtband 
und  / oder Stahlton-Kleb-
dichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbanket

Fensterbank Ecomur
Typ EJ

Weiche Dämmung

Putz

Dauerelastische Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugendichtband 
und  / oder Stahlton-Kleb-
dichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbanket

Fensterbank Ecomur
Typ ED

Weiche Dämmung
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XPS

Schwellen, Brüstungsabdeckungen	
Ecomur Typ EJ / EJH, Beton Typ ZB / Granit Typ GB / Ecomur Typ EB (M 1:10), Zweischalenm.

Ecomur Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

Ecomur Typ EJH mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

Putz

Dauerelastische 
Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugen-	
dichtband und /
oder Stahlton-
Klebdichtstoff

Stahlton- 
Montagekleber

Beton Typ ZB
Vertikalschnitt

Stahlton-Montagekleber

Hintersturz
Filenit Typ 14 S

Vordersturz
Stahlton Typ 4

Granit  Typ GB
Vertikalschnitt

Ecomur Sonder Typ EB
Vertikalschnitt

Stahlton-Montagekleber

Schwelle
Ecomur Typ EJ

Schwelle
Ecomur Typ EJH

Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder Typ EB 

Mörtelbankett

Brüstungsabdeckung
Beton Typ ZB

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbankett im 	
gewünschten Gefälle

Brüstungsabdeckung
Granit Typ GB

Putz

Dauerelastische 
Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugen-	
dichtband und  /
oder Stahlton-
Klebdichtstoff

Stahlton- 
Montagekleber

Dachkranzelement 
Ecomur Typ DKG
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Mauerfusselement
Thermolino  /
Thermur plus

Mauerfusselemente 
Thermolino /  Thermur plus (M 1:10),  Homogenmauerwerk

Mauerfusselement
Thermolino  /
Thermur plus

Mauerfusselement auf Decke
Vertikalschnitt

Mauerfusselement unter Decke
Vertikalschnitt

Homogenmauerwerk

Brüstungsabdeckung
Ecomur

Vordersturz 
Stahl ton

Fries für  Fenster-
einfassung Ecomur

Fensterbank Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Hintersturz Fi leni t

Fenstereinfassung 
Ecomur für versenkte 
Storenführungs-
schiene
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Vorder-, Hinterstürze 
Stahlton Typ 3 /  Typ 4,  Fi lenit  Typ 14S (M 1:10),  Homogenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster Vert ikalschnitt  durch Türe

Horizontalschnitt  durch LeibungHorizontalschnitt  durch Sturz

Hinter-
sturz
Filenit
Typ 14 S

Leibung
(roh)

Leibung
(roh)

Hintersturz
Filenit
Typ 14 S

Hintersturz 
Filenit
Typ 14 S

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleich-
stein

Fenster-
bank 
Ecomur 
Typ EJ

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleich-
stein

*	Kurbelnische
 	kann ein- oder 
	 beidseitig 
  	entfallen

Vordersturz 
Stahlton
Typ 4

Ausgleich-
stein

Schwelle 
Ecomur
Typ EJ 

Ausgleichputz
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Vorder-, Hinterstürze 
Stahlton Typ 3 /  Typ 4,  Fi lenit  Typ 11S (M 1:10),  Homogenmauerwerk

Vertikalschnitt  durch Fenster Vert ikalschnitt  durch Türe

Horizontalschnitt  durch LeibungHorizontalschnitt  durch Sturz

Hintersturz
Filenit
Typ 11S

Leibung
(roh)

Leibung
(roh)

Hintersturz
Filenit
Typ 11S

Hintersturz 
Filenit Typ 11S

Vordersturz 
Stahlton Typ 3

Ausgleichstein

Fensterbank 
Ecomur 
Typ EJ

Vordersturz 
Stahlton
Typ 3

Ausgleich-
stein

*	Kurbelnische 
	 kann ein- oder 
	 beidseitig ent-
	 fallen

Vordersturz 
Stahlton
Typ 4

Ausgleichstein

Schwelle 
Ecomur Typ EJ 

Ausgleichputz
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Fensterbänke, Schwellen 
Ecomur Typ EJ, Ecomur Typ EJ /  EJH (M 1:10),  Homogenmauerwerk

Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

mit  Aufbordung und Abbordung
Längsschnitt

Länge der Fensterbank inkl. Auf-/Abbordung
1.5      

Abbordung

1.5 

Typ EJH mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

XPS

Schwelle
Ecomur Typ EJ

Vordersturz
Stahlton Typ 4

Hintersturz
Filenit Typ 11S

Schwelle
Ecomur Typ EJH

Putz

Dauerelastische Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugendichtband 
und  / oder Stahlton-Kleb-
dichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbanket

Fensterbank Ecomur
Typ EJ

Weiche Dämmung

Putz

Dauerelastische 
Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugen-
dichtband und   / 
oder Stahlton-
Klebdichtstoff

Stahlton-
Montagekleber

Putz

Dauerelastische 
Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugen-
dichtband und   / 
oder Stahlton-
Klebdichtstoff

Stahlton-
Montagekleber
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Brüstungsabdeckungen 
Ecomur Typ EBJ /  EB, Beton Typ ZB, Granit  Typ GB (M 1:10),  Homogenmauerwerk

Ecomur Typ EBJ
Vertikalschnitt

Stahlton-
Montagekleber

Ecomur Sonder Typ EB 
Vert ikalschnitt

Beton Typ ZB
Vertikalschnitt

Granit  Typ GB
Vertikalschnitt

Stahlton-Montagekleber

Brüstungs-
abdeckung
Ecomur Typ EBJ

Mörtelbankett

Brüstungsabdeckung
Beton Typ ZB

Stahlton-Montagekleber

Mörtelbankett im 	
gewünschten Gefälle

Brüstungsabdeckung
Granit Typ GB

Mörtelbankett

Brüstungs-
abdeckung
Ecomur Sonder
Typ EB

Stahlton-
Montagekleber

Mörtelbankett 
im gewünsch-
ten Gefälle
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Mauerfusselement auf Decke
Vertikalschnitt

Mauerfusselement unter Decke
Vertikalschnitt

Mauerfusselement
Thermolino  /  Thermur plus

Mauerfusselemente 
Thermolino /  Thermur plus (M 1:10),  Aussendämmung

Mauerfusselement
Thermolino  /  Thermur plus

Aussendämmung

Brüstungsabdeckung
Ecomur Sonder

Dachkranzelement
Ecomur

Hohlsturz Ecomur

Fensterbank Ecomur

Montagewinkel  MF

Sockelelement 
Ecomur

Mauerfusselement 
Thermol ino/Thermur 
plus

Montagewinkel

Montageelement  /
Tragwinkel  Eco-Fix
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Hohlstürze
Ecomur Typ 23, Fenster innenbündig (M 1:10),  Aussendämmung  

Vert ikalschnitt  durch Fenster

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23

Vert ikalschnitt  durch Türe

Fensterbank 
Ecomur
Typ ENT

Horizontalschnitt  durch Sturz

Schwelle 
Ecomur
Typ EJ

Horizontalschnitt  durch Leibung

Auflagewinkel 
Typ AWF-EPS

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23

Leibungs-
element
Eco-Lei

Leibungselement	
Eco-Lei

Leibungs-
element
Eco-Lei
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Vert ikalschnitt  durch Fenster

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23 Spezial
mit Aufdoppelung

Vert ikalschnitt  durch Türe

Hohlstürze
Ecomur Typ 23, Fenster mit  Leibung (M 1:10),  Aussendämmung	

Fensterbank 
Ecomur
Typ EN

Horizontalschnitt  durch Sturz

Schwelle 
Ecomur
Typ EJ

Horizontalschnitt  durch Leibung

Auflagewinkel 
Typ AW-EPS

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23 Spezial
mit Auf-	
doppelung

Hohlsturz 
Ecomur
Typ 23 Spezial
mit Aufdoppelung

Leibungs-
element 
Eco-Lei

Montagewinkel	
Typ MF

Montagewinkel	
Typ MF

Leibungselement	
Eco-Lei

Leibungs-
element
Eco-Lei

Montagewinkel	
Typ MF
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Fensterbänke
Ecomur Typ EN / ENT /  EJ, Ecolino Typ EL (M 1:10),  Aussendämmung  

Typ EL mit  Putzbord
Vertikalschnitt

Typ ENT ohne Aufbordung
Vertikalschnitt

ohne Aufbordung, mit  Abbordung
Längsschnitt

Typ EN mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

mit  Aufbordung und Abbordung
Längsschnitt

 4
Länge der Fensterbank inkl. Abbordung

Länge der Fensterbank inkl. Auf-/Abbordung
1.5      1.5 

Abbordung

1.5 

Putz

Dauerelastische Dichtung

Aufbordung

Stahlton-Fugendichtband und  /
oder Stahlton-Klebdichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Montagewinkel
Typ MR

Abbordung

Putz
Dauerelastische Dichtung
und	
Stahlton-Fugendichtband

Stahlton-Fugendichtband und /
oder Stahlton-Klebdichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Auflagewinkel	
Typ AWF-EPS

Putz

Dauerelastische Dichtung

Stahlton-Fugendichtband 
und /oder 
Stahlton-Klebdichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Auflagekeil	
Typ AK-EPS

Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

Putz

Dauerelastische 
Dichtung

Stahlton-Fugendicht-
band und/oder 	
Stahlton-Klebdicht-
stoff

Stahlton-Montage-
kleber

Montagewinkel
Typ MF

Putzbord
Aufbordung

Fensterbank Ecomur
Typ EN

Fensterbank Ecomur
Typ ENT

Fensterbank Ecolino
Typ EL Fensterbank Ecomur

Typ EJ

Dämmstoffdübel
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Schwellen 	
Ecomur Typ EJ /  EJH (M 1:10),  Aussendämmung

Typ EJ mit  Aufbordung
Vertikalschnitt

Putz

Dauerelastische Dichtung

Stahlton-Fugendichtband 	
und/oder 	
Stahlton-Klebdichtstoff

Stahlton-Montagekleber

Aufbordung

Typ EJH ohne Aufbordung
Vertikalschnitt

Putz

Stahlton-Fugendicht-
band und/oder 	
Stahlton-Klebdichtstoff

Montagewinkel Typ MS

XPS

Stahlton-Montagekleber

Dauerelast. Dichtung
und Stahlton-Fugen-
dichtband

Schwelle Ecomur
Typ EJ

Schwelle Ecomur
Typ EJH
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Vert ikalschnitt  durch Seismur-Element

Wandelement Seismur
Typ WS

Horizontalschnitt  durch Wand 
mit  Seismur-Element

Draufsicht auf Aussparungselement

Wandsystem * 
Seismur Typ WS (M 1:10)

Aussparungselement
Seismur Typ AE

El
em

en
th

öh
e 

H

Wandelement Seismur
Typ WS

Aussparungselement 
Seismur Typ AE

Wandelement Seismur
Typ WS

Kanal für elektrische
Leitungsführung

W
an

dl
än

ge
 L

Kanal für elektrische
Leitungsführung

Seismur-Element
Typ WS

* Anwendungsbereich: 	 Verstärkung von Mauerwerkswänden für  erdbebensicheres Mauerwerk

Montagehilfe Seismur 
bei Abfangdecken

Aussparungselement
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Versetzanleitungen
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Versetzanleitung Mauerfusselemente Thermur plus / Thermolino
Aussendämmung (Zweischalen- und Homogenmauerwerk analog)

Zuständigkeiten 

Dem Bauingenieur obl iegt  das Überprüfen der Gesamtkonstrukt ion bezügl ich Tragsicherhei t  und Gebrauchstaugl ichkei t .
Der Bauunternehmer ist  verantwort l ich für  fachgerechtes Umschlagen und Lagern auf  der  Baustel le  sowie das Versetzen 
gemäss nachstehenden Anlei tungen.

Lagerung: Vor Witterungseinflüssen /  Verschmutzungen schützen

Versetzen

–	 Im Bereich von Lastkonzentrat ionen (z .B.  Betonwänden,  Deckenaussparungen,  grossen Fenster-/Türöffnungen)
	 Thermur plus-Elemente vorsehen (stat ischer Nachweis erforderl ich)
–	 Passstücke mit  Trennscheibe zuschneiden
–	 Schroten und Spi tzen von Lei tungsschl i tzen ist  n icht  zulässig
–	 Bei  Anschluss von heiss verlegten Dichtungsbahnen,  Elemente vor  Hi tze schützen
	 (z .B.  Elemente mit  Hi tzeschutz  bestel len)

vorstehende Wärme-
dämmung raumseit ig

Elemente ohne Stossfugenvermörtelung stumpf gestossen

Hinweis: 	 Diese Versetzanleitung gil t  auch für Thermur-Elemente
	 (*  Passstücke bei  Thermur-Elementen min. 30 cm)	

1 cm

vol l f lächiges Mörtelbet t

1  cm

Passstück 
min.20 cm*

Hitzeschutz  als  Opt ion l ie ferbar
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Versetzanleitung Vollstürze
Aussendämmung, Zweischalen- und Homogenmauerwerk  

Zuständigkeiten

Dem Bauingenieur obl iegt  das Überprüfen der Gesamtkonstrukt ion bezügl ich Tragsicherhei t  und Gebrauchstaugl ichkei t .
Der Bauunternehmer ist  verantwort l ich für  fachgerechtes Umschlagen und Lagern auf  der  Baustel le  sowie das Versetzen 
gemäss nachstehenden Anlei tungen. 

Lagerung	 Aufziehen 

Versetzen

–	 Uebermauerung gemäss SIA-Norm 266 als  Mauerwerk mit  erhöhten Anforderungen ausführen.  Knirsche 
	 Vermauerung ist  n icht  zulässig.  Ausführung mit  Ueberbeton gemäss SIA-Norm 262
–	 Bei  grosser Uebermauerung (Wandscheiben)  Stossfugen über e ine Höhe von min.  1/2  der  Sturzlänge vermörteln
–	 Stahl ton-Vol lsturzkonstrukt ionen nicht  durch Spi tz löcher oder Mauerschl i tze schwächen
–	 Das Ausspriessen darf  erst  nach ausreichendem Erhärten des Mörtels  bzw. Überbetons erfolgen.  In  der  Regel 
	 genügen hierfür  7  Tage Erhärtungszei t ,  vorausgesetzt ,  dass die  Beanspruchung im Moment  des Ausspriessens nicht  	
	 grösser als  2/3  der  max.  zulässigen Belastung ist .  Bei  grösseren Beanspruchungen oder Temperaturen unter  5°C 
	 s ind diese Ausspriessfr isten angemessen zu verlängern

Ü
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S toss- und Lagerfugen vol l fugig vermörtel t

fr isches Zementmörtelbet t

max.  Spriessabstand 1.20 m

min.  15 cm

min.  15 cm  
(auf Lagerlängen anpassen)
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Versetzanleitung Vorder- und Hinterstürze   
Zweischalen- und Homogenmauerwerk

Zuständigkeiten

Dem Bauingenieur obl iegt  das Überprüfen der Gesamtkonstrukt ion bezügl ich Tragsicherhei t  und Gebrauchstaugl ichkei t .
Der Bauunternehmer ist  verantwort l ich für  fachgerechtes Umschlagen und Lagern auf  der  Baustel le  sowie das Versetzen 
gemäss nachstehenden Anlei tungen. 

Lagerung	 Aufziehen 

Typen 1,  11 und 14	 Typen 2,  3  und 4 

– 	 Vorder-  resp.  Hinterstürze generel l  in  fr isches Zementmörtelbet t  versetzen
–	 Bei  Vorderstürzen erforderl iche Nischent iefe  für  Sonnenschutzanlage vorsehen
–	 Horizontale  Beanspruchungen der Blenden vermeiden

Versetzen

Typ 1 /  Typ 3
Stoss- und Lagerfugen vol l fugig vermörteln (Typ 1)

Ü
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)

Ausgleichstein (bausei ts)

Typ 1:  max.  Spriessabstand 1.70 m	
Typ 3:  is t  tragend und wird im Normalfal l  spr iessfrei  e ingebaut

fr isches 
Mörtelbet t

Auf lager ≥ 11.5 cm

Fal ls  Kurbelnische vorgesehen,  e insei t ig  auf  Nischenmass 10 cm versetzen. 
Fal ls  keine Kurbelnische vorgesehen,  bündig versetzen (e insei t ig  ev.  Längenausgleich) .

10

Nische und ev. 

Längenausgleich
Fensterbefest igung an Betonkern
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Typ 2 im Verbund mit  Decke 
(Zweischalen-Mauerwerk:  Di latat ion zur Balkondecke ist  zu prüfen (z .B.  EPS-Einlage)

auf  ganzer Länge spriessen

fr isches 
Zementmörtelbet t

Typ 11:	 Sturz im Verbund mit  der  darüberl iegenden Betondecke

Typ 14:	 Sturz im Verbund mit  der  darüberl iegenden Betondecke

Materialwechsel

Die Anwendung einer Putzbrücke empfiehl t  s ich:
–	 Bei  verputztem Fassadenmauerwerk im Auf lagerbereich der Glasfaserbetonblende zum Mauerwerk
–	 Raumseit ig  im Auf lagerbereich bei  den Hinterstürzen Fi leni t  Typ 11 und Typ 14 mit  Längen über 3.00 m
–	 Generel l  raumsei t ig,  wenn die  Hinterstürze übermauert  (Giebelwand)  oder von der Betondecke getrennt  s ind 	 	
	 (Deformat ionslager)

Putzbrückenaufbau

Di latat ionsband

Spachtelschicht

Bewehrungsgewebe

Spachtelschicht

4

3
2

1

1

2

3

4

Auflager ≥ 6 cm

Fal ls  Kurbelnische vorgesehen,  e insei t ig  auf  Nischenmass 10 cm versetzen. 
Fal ls  keine Kurbelnische vorgesehen,  auf  Nischenmass 2 cm versetzen. 

10 
Nische

Ausgleichstein (bausei ts)

Fensterbefest igung an Betonkern

1
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Versetzanleitung Fensterbänke Ecomur Typ E / ED, Schwellen Typ EDS	
Zweischalenmauerwerk

Fensterbank mit  elast.  Kleber

Fensteranschluss

Seit l icher Anschluss mit  Aufbordung

Ausrichten der Fensterbank

Mörtelbankett 35 mm

weiche Dämmung

Stahl ton-Montagekleber:
Aussensei te  ganze Banklänge und al le  500 mm quer
Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  5  m Fensterbank

Voraussetzung zum Kleben:
Mörtelbankett  und Bankuntersicht :  sauber,  trocken und staubfrei

dauerelast ische Dichtung mit
Stahl ton-Klebdichtstoff ,  weiss

Stahl ton-Fugendichtband und/oder 

Stahl ton-Klebdichtstoff
Verbrauch	: 	1  Kartusche (290 ml) 
	 	 für  ca.  5  m Fensterbank

 	 Lagerung: 	 Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

 	 Oberf lächenschutz: 	 Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.	
	 	 	 	 Die  Schutzfol ie,  sofern vorhanden,  muss spätestens 4  Monate nach Lieferung ent fernt  sein.

Schwelle Typ EDS

Auflager VOLLFLÄCHIG auf ganze 	
Breite und Länge der Schwelle Typ EDS!

Stahl ton-Montagekleber:
Aussen- und Innenseite ganze Schwellenlänge (max.  Abstand 300 mm) und 	
alle 500 mm quer.  Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  2.50 m Schwel le

Voraussetzung zum Kleben:
Auf lager: 	 EBENE FLÄCHE, sauber,  trocken und staubfrei 	
Schwel lenuntersicht : 	 sauber,  trocken und staubfrei
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Versetzanleitung Fensterbänke Ecomur Typ EJ /  EJH /  EJES
Homogenmauerwerk (Zweischalenmauerwerk analog)

Fensterbank /  Schwelle mit  elastischem Kleber

35 mm

Ausrichten der Fensterbank

Fensteranschluss Seit l icher Anschluss mit 
Aufbordung

weiche Dämmung

Mörtelbankett

Stahl ton-Montagekleber:
Aussen- und Innensei te  ganze Banklänge (max.  Abstand 300 mm) und al le 
500 mm quer.  Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  2.50 m Fensterbank

Voraussetzung zum Kleben:
Mörtelbankett  und Bankuntersicht :  sauber,  trocken und staubfrei

Stahl ton-Fugendichtband und/oder 

Stahl ton-Klebdichtstoff
Verbrauch	: 	1  Kartusche (290 ml) 
	 	 für  ca.  5  m Fensterbank

dauerelast ische Dichtung mit
Stahl ton-Klebdichtstoff ,  weiss

 	 Lagerung: 	 Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

 	 Oberf lächenschutz: 	 Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.	
	 	 	 	 Die  Schutzfol ie,  sofern vorhanden,  muss spätestens 4  Monate nach Lieferung ent fernt  sein.

Stossfugenausbildung mit 
integriertem Fugenblech

Fugenblech integriert

Stahl ton-Fugendichtstoff ,  l ichtgrau
Verbrauch	: 	1  Kartusche (290 ml) 
	 	 für  ca.  5  m Fuge

evt l .  zusätzl icher 
Stahl ton-Fugendichtstoff ,  l ichtgrau
Verbrauch	: 	1  Kartusche (290 ml) 
	 	 für  ca.  5  m Fuge
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Versetzanleitung Wandsystem Seismur

Fixierung mit  Universal-Dübel

Zuständigkei ten 

Dem Bauingenieur obl iegt  das Überprüfen der Gesamtkonstrukt ion bezügl ich Tragsicherhei t  und Gebrauchstaugl ichkei t .
Der Bauunternehmer ist  verantwort l ich für  fachgerechtes Umschlagen und Lagern auf  der  Baustel le  sowie das Versetzen 
gemäss nachstehenden Anlei tungen.

Lagerung                                                                                                                Anheben                                                                                                                                                      Aufz iehen 

integrierte  Versetzhülse

Spriess zur Stabi l is ierung und Just ierung 
des Elementes beim Einbau

1
2

Stoss- und Lager-
fugen vol l fugig 
vermörteln ( inkl .
Stossfuge an Wand-
element  Seismur)

Kanal  aufschlagen 
und nach Lei tungs-
einlage zumörteln

H ≥ 20 cm

4

3
5

6

Wandelemente für  e ine e inwandfreie  Kraf tübertragung vol l f lächig 
untergiessen.

Aussparungen vor  Verschmutzung schützen

7

Versetzen

	 Montage des Aussparungselementes Seismur beim Verlegen der unteren Bewehrung

	 Verlegen der Bewehrungszulagen nach Angabe Bauingenieur

	 Ent fernen der EPS-Körper des Aussparungselementes nach dem Betonieren der Decke

	 Versetzen des Wandelementes Seismur

	 Ausgiessen der Aussparungen mit  Vergussbeton Seismur

	 Mauerwerk zwischen den Wandelementen Seismur erstel len

	 Bei  Bedarf  Kabelkanal  für  elektr ische Lei tungen verwenden (beidsei t ig  mögl ich) 

1

2

3

4

5

6

7

Versetzen des Aussparungselementes durch 
Aufstecken auf  vorstehende Spanndrähte 
des unteren Seismur-Elementes oder mit 
Montagehi l fe  bei  Abfangdecken
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Bemessung / Bauphysik

         Schubversuch an Wandsystem Seismur  

          Brandversuch in  der  Kompaktfassade 

          B iegeprüfung von Sturzbret t  mit  Übermauerung                

          B iegeprüfung an Glasfaserbetonprof i l

          Dauerstandsfest igkei tsprüfung an Doppelbodenplat ten 

          Tragfähigkei tsprüfung von Mauerwerkswand mit  Thermur plus                               
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Mauerfusselemente Thermur plus  (Bemessung)

Geltungsbereich
Die nachfolgenden Tabel len gel ten für  Wände /  Pfei ler  mit  Thermur plus-Elementen,  d ie  fo lgende Bedingungen erfül len:

–	 die  Thermur plus-Elemente s ind als  unterste oder oberste Schicht  e iner Wand bzw. e ines Pfei lers angeordnet.
– 	 d ie  Längen von Thermur plus-Elementabschni t ten betragen mindestens 20 cm (bei  Thermur min.  30 cm).

Stat ische Nachweise
Normales Mauerwerk (MB,  MK, MC):	
Für den Einsatz  im Standardmauerwerk ist  d ie  Tragfähigkei t  des Mauerwerks massgebend.  Für die  Anwendung von 	
Thermur plus is t  daher kein Nachweis erforderl ich

Deklar iertes Mauerwerk (MBD):	
Der Nachweis von deklar iertem Mauerwerk und Thermur plus erfolgt  gemäss SIA 266 (2003)  mit  den nachstehenden 	
Bemessungstabel len oder den angegebenen Bemessungswerten.

Die in  den Diagrammen dargestel l ten Bemessungswerte basieren auf  der  Norm SIA 266 (2003)  und auf  Versuchen an 
Wandabschni t ten mit  integriertem Thermur plus-Element.

Betonwände /  Pfei ler	
Für die  Bemessung von Betonwänden mit  Thermur plus wird der Bemessungswert  der  Tragfähigkei t  von deklar iertem 
Mauerwerk mit  Thermur plus zugrunde gelegt .  Nebst  der  Tragfähigkei t  is t  der  Knicknachweis der Betonwand zu 	
erbr ingen. 

Tabelle der Bemessungswerte

Mauerfusselement Mauerwerk f xk (N/mm2) f xd = f xk/2  (N/mm2) E xk (kN/mm2) E xd (kN/mm2)

Thermur plus MBD ( f xk ≥  12.0  N/mm2) 9.2 4.6 12.0 6.0

Mauerfusselemente Thermolino (Bemessung)

Geltungsbereich
Die nachfolgenden Tabel len gel ten für  Mauerwerkswände mit  Thermol ino-Elementen,  d ie  fo lgende Bedingungen erfül len:

–	 die  Thermol ino-Elemente s ind als  unterste oder oberste Steinlage einer Mauerwerkswand MB, MK oder MC angeordnet.
– 	 d ie  Längen von Thermol ino-Elementabschni t ten betragen mindestens 20 cm.

Die in  den Diagrammen dargestel l ten Bemessungswerte basieren auf  der  Norm SIA 266 (2003)  und auf  umfangreichen 
Versuchen an Wandabschni t ten mit  integriertem Thermol ino-Element. 

Tabelle der Bemessungswerte

Mauerfusselement Mauerwerk f xk (N/mm2) f xd = f xk/2  (N/mm2) E xk (kN/mm2) E xd (kN/mm2)

Thermol ino MB, MK, MC 6.5 3.25 7.0 3.5

Definit ionen h w	 [m]	 Wandhöhe inkl .  Deckenstärke

h cr	 [m] 	 Knicklänge der Wand

N xd	 [kN/m]	 Bemessungswert  der  Normalkraf t

MB	 	 Backsteinmauerwerk

MBD	 	 Deklar iertes Backsteinmauerwerk

MK	 	 Kalksandsteinmauerwerk

MC	 	 Zementsteinmauerwerk

t w	 	 Wanddicke
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Mauerfusselemente  (Bemessung)

Bemessungswerte MBD   t w= 125 mm Bemessungswerte MB, MK, MC   t w= 125 mm
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Thermur plus mit  MBD Thermolino mit  MB, MK, MC
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Vollstürze MB / MC  (Bemessung)

Bemessungstabellen für Backstein- /  Zementsteinübermauerung MB / MC
Die nachfolgenden Bemessungstabel len gel ten für  übermauerte Stürze,  d ie  fo lgenden Bedingungen genügen:

–	 die  Konstrukt ion besteht  aus einem Stahl ton-Sturzbret t  mit  e iner  Übermauerung MB  bzw. e inem Sichtbetonsturzbret t  	
	 mit  e iner  Übermauerung MC nach SIA 266 (2003) ,  deren Stossfugen vol l fugig vermörtel t  s ind
–	 die  Konstrukt ion weist  e ine gle ichmässig verte i l te  Belastung auf
–	 die  Konstrukt ion entspricht  unseren Ausführungsvorschri f ten

Andere Übermauerungsarten,  speziel le  Belastungen sowie wei tere Sonderfäl le  bedingen einen speziel len Nachweis.  Ent-
sprechende Beratung ist  bei  uns auf  Anfrage erhäl t l ich,  wobei  umfangreiche Abklärungen in  Rechnung gestel l t  werden.

Knirsch ausgeführte Übermauerung wird von uns nicht  empfohlen.

Tabelle der Bemessungswerte
Die Bemessungswerte basieren auf umfangreichen Versuchen und entsprechen den Bemessungsregeln der SIA 266 (2003). 
Die  Versuchsserien wurden gemäss den Euronormen SN EN 845-2 (2003)  und SN EN 846-9 (2000)  durchgeführt .  Die 	
Bemessungswerte q d beinhal ten einen Sicherhei tsfaktor  von 2.0  auf  den Tragwiderstand. 

Sturz-
höhe

h cm

Sturzbreite
(Wanddicke)

cm

Länge der Sturzbretter in m ( inkl.  2 x 15 cm Auflager)
Bemessungswerte qd in kN/m

1.00 1.20 1.40 1.60 1.80 2.00 2.20 2.40 2.60 2.80 3.20 4.00 5.00

36.5

10
12.5
15
17.5
20
25

44.1
55.2
66.2
77.3
88.3

110.4

28.6
35.8
42.9
50.1
57.2
71.6

20.0
25.1
30.1
35.1
40.1
50.2

14.8
18.5
22.3
26.0
29.7
37.1

11.4
14.3
17.1
20.0
22.9
28.6

9.0
11.3
13.6
15.9
18.1
22.7

7.4
9.2

11.1
12.9
14.8
18.5

6.1
7.6
9.2

10.7
12.2
15.3

5.1
6.4
7.7
9.0

10.3
12.9

4.4
5.5
6.6
7.7
8.8

11.0

3.3
4.1
4.9
5.8
6.6
8.3

46.5

10
12.5
15
17.5
20
25

74.5
93.1

111.7
130.3
144.7
186.2

48.2
60.3
72.4
84.5
93.8

120.7

33.8
42.3
50.8
59.2
65.8
84.6

25.0
31.3
37.6
43.8
48.7
62.6

19.3
24.1
28.9
33.8
38.6
48.2

15.3
19.1
23.0
26.8
30.6
38.3

12.4
15.5
18.7
21.8
24.9
31.1

10.3
12.9
15.5
18.1
20.6
25.8

8.7
10.9
13.0
15.2
17.4
21.8

7.4
9.3

11.1
13.0
14.9
18.6

5.6
7.0
8.4
9.8

11.2
14.0

3.5
4.4
5.2
6.1
7.8
8.8

60

10
12.5
15
17.5
20
25

94.3
117.8
141.4
165.0
188.6
235.7

73.1
91.4

109.7
125.1
126.9
182.9

57.5
71.9
86.0
87.7
89.0

129.3

43.0
53.8
63.6
64.9
65.9
95.7

33.1
41.4
49.7
58.0
66.3
82.9

26.3
32.9
39.5
46.0
52.6
65.8

21.4
26.7
32.1
37.4
42.8
53.5

17.7
22.2
26.6
31.0	
35.5
44.4

14.9
18.7
22.4
26.2
29.9
37.4

12.7
15.9
19.1
22.3
25.5
31.9

9.6
12.0
14.4
16.8
19.2
24.1

5.9
7.4
8.9

10.3
11.8
14.8

3.3
4.1
4.9
5.8
6.6
8.3

80

10
12.5
15
17.5
20
25

99.3
124.1
148.9
173.8
198.6
248.3

79.7
99.7

119.6
139.5
159.5
199.4

65.3
81.6
97.9

114.2
123.4
163.2

54.1
67.7
81.2
90.4
91.4

133.4

45.3
56.6
68.0
79.3
90.6

113.3

38.2
47.7
57.3
66.9
76.4
95.5

32.4
40.5
48.6
56.7
64.8
81.1

27.6
34.6
41.5
48.4
55.3
69.2

23.7
29.7
35.6
41.6
47.5
59.4

20.5
25.6
30.7
35.9
41.0
51.2

15.9
19.3
23.2
27.1
31.0
38.7

9.3
11.7
14.0
16.4
18.7
23.4

5.4
6.8
8.1
9.5

10.9
13.6

100

10
12.5
15
17.5
20
25

101.4
126.8
152.2
177.5
202.9
253.7

82.6
103.3
124.0
144.6
165.3
206.7

68.9
86.1

103.3
120.5
137.8
172.2

58.3
72.8
87.4

102.0
116.6
145.7

49.8
62.3
74.8
87.3
99.7

124.7

43.0
53.7
64.5
75.3
86.0

107.5

37.3
46.6
56.0
65.3
74.7
93.3

32.5
40.7
48.8
57.0
65.1
81.4

28.5
35.7
42.8
49.9
57.1
71.4

25.1
31.4
37.7
44.0
50.2
62.8

19.6
24.6
29.5
34.4
39.3
49.2

12.5
15.7
18.8
21.9
25.1
31.4

7.6
9.5

11.4
13.3
15.3
19.1

> 200

10
12.5
15
17.5
20
25

104.1
130.2
156,2
182.2
208.3
260.4

86.3
107.9
129.5
151.1
172.7
215.8

73.5
91.9

110.2
128.6
147.0
183.8

63.8
79.7
95.7

111.7
127.6
159.5

56.2
70.2
84.3
98.4

112.4
140.5

50.0
62.2
75.1
87.6

100.1
125.2

45.0
56.2
67.5
78.7
90.0

112.5

40.7
50.9
61.0
71.2
81.4

101.8

37.0
46.3
55.6
64.8
74.1
92.6

33.9
42.3
50.8
59.3
67.8
84.7

28.6
35.8
43.0
50.2
57.3
71.7

21.2
26.5
31.8
37.1
42.4
53.0

15.1
18.9
22.7
26.5
30.3
37.9

Der Kraf te inle i tung in  das Mauerwerk ist  speziel le  Beachtung zu schenken

Übermauerung ohne Verbund 
mit  der  Decke 

Sturzhöhe h

Übermauerung im Verbund 	
mit  der  Decke 

h
 ≥

 3
6.

5 
cm

h
 ≥

 S
tu

rz
b

re
tt

lä
n

g
e 

	
 1

0

h
 ≥

 3
6.

5 
cm

h
 ≥

 S
tu

rz
b

re
tt

lä
n

g
e 

	
 1

0
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Vollstürze MK  (Bemessung)

Bemessungstabellen für Kalksandsteinübermauerung MK
Die nachfolgenden Bemessungstabel len gel ten für  übermauerte Stürze,  d ie  fo lgenden Bedingungen genügen:

–	 die  Konstrukt ion besteht  aus einem Sichtbetonsturzbret t  mit  e iner  Übermauerung MK nach SIA 266 (2003) ,  deren 	
	 Stossfugen vol l fugig vermörtel t  s ind
–	 die  Konstrukt ion weist  e ine gle ichmässig verte i l te  Belastung auf
–	 die  Konstrukt ion entspricht  unseren Ausführungsvorschri f ten

Andere Übermauerungsarten,  speziel le  Belastungen sowie wei tere Sonderfäl le  bedingen einen speziel len Nachweis.  Ent-
sprechende Beratung ist  bei  uns auf  Anfrage erhäl t l ich,  wobei  umfangreiche Abklärungen in  Rechnung gestel l t  werden.

Knirsch ausgeführte Übermauerung wird von uns nicht  empfohlen.

Tabelle der Bemessungswerte
Die Bemessungswerte basieren auf  umfangreichen Versuchen und entsprechen den Bemessungsregeln der SIA 266 (2003). 
Die  Versuchsserien wurden gemäss den Euronormen EN 845-2 und EN 846-9 durchgeführt .  Die  Bemessungswerte q d 	
beinhal ten den Sicherhei tsfaktor  von 2.0  auf  den Tragwiderstand. 

Sturz-
höhe

h cm

Sturzbreite
(Wanddicke)

cm

Länge der Sichtbetonsturzbretter in m ( inkl.  2 x 12.5 cm Auflager)
Bemessungswerte qd in kN/m

1.03 1.29 1.55 1.81 2.07 2.33 2.59 2.85 3.11 3.89 4.93

36.5

10
12
14.5
18

38.5
46.2
55.8
69.3

23.0
27.6
33.4
41.5

15.3
18.4
22.2
27.6

10.9
13.1
15.8
19.7

8.2
9.8

11.9
14.7

6.3
7.6
9.2

11.4

5.1
6.1
7.4
9.1

4.1
5.0
6.0
7.5

3.4
4.1
5.0
6.2

46.5

10
12
14.5
18

64.9
77.9
94.1

116.8

38.8
46.6
56.3
69.9

25.8
31.0
37.5
46.5

18.4
22.1
26.7
33.2

13.8
16.6
20.0
24.9

10.7
12.9
15.6
19.3

8.6
10.3
12.4
15.4

7.0
8.4

10.2
12.6

5.8
7.0
8.5

10.5

3.4
4.1
4.9
6.1

60

10
12
14.5
18

74.6
89.5

108.2
134.3

54.0
64.8
78.3
97.2

40.0
48.0
58.0
72.0

30.1
36.2
43.7
54.3

23.1
27.7
33.5
41.6

18.0
21.6
26.1
32.5

14.3
17.1
20.7
25.7

11.4
13.7
16.6
20.6

9.3
11.2
13.5
16.8

5.3
6.4
7.8
9.6

2.9
3.4
4.2
5.2

80

10
12
14.5
18

79.3
95.2

115.0
142.8

60.1
72.1
87.1

108.2

46.8
56.2
67.9
84.3

37.1
44.6
53.9
66.9

29.8
35.8
43.3
53.7

24.2
29.1
35.2
43.7

19.9
23.9
28.8
35.8

16.5
19.8
23.9
29.7

13.7
16.5
19.9
24.8

8.4
10.0
12.1
15.1

4.7
5.7
6.9
8.5

100

10
12
14.5
18

81.4
97.7

118.1
146.6

62.9
75.5
91.2

113.3

50.2
60.3
72.8
90.4

40.9
49.1
59.4
73.7

33.8
40.6
49.1
60.9

28.3
33.9
41.0
50.9

23.8
28.6
34.5
42.9

20.2
24.2
29.3
36.4

17.2
20.7
25.0
31.1

11.1
13.3
16.1
20.0

6.6
7.9
9.6

11.9

> 200

10
12
14.5
18

84.1
100.9
121.9
151.4

66.6
79.9
96.6

119.9

54.9
65.9
79.6
98.8

46.4
55.7
67.3
83.6

40.0
48.0
58.0
72.1

35.0
42.0
50.7
63.0

30.9
37.1
44.8
55.7

27.5
33.0
39.9
49.6

24.7
29.6
35.8
44.5

18.3
22.0
26.6
33.0

12.8
15.4
18.7
23.2

Der Kraf te inle i tung in  das Mauerwerk ist  speziel le  Beachtung zu schenken

Übermauerung ohne Verbund 
mit  der  Decke 

Sturzhöhe h

Übermauerung im Verbund mit 
der  Decke 

h
 ≥

 3
6.

5 
cm

h
 ≥

 S
tu

rz
b

re
tt
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n

g
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 1

0

h
 ≥
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6.

5 
cm

h
 ≥
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 1

0
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Vorderstürze  (Bemessung)

Vorderstürze Ecomur Typ 1 und Filenit  Typ 1 S
Die Überprüfung der Tragfähigkei t  erfolgt  anhand der Bemessungsunterlagen 
für  Stahl ton-Vol lstürze.  Dabei  wird die  stat isch wirksame Sturzhöhe (h)  von UK 
Stahl tonsturzbret t  b is  OK Übermauerung bzw. Überbeton angenommen.

Vorderstürze Ecomur Typ 2 und Filenit  Typ 2 S
Diese Typen sind ausschl iessl ich selbst tragend.  Die Deckenlasten s ind durch 
eine geeignete Konstruktion - wie Deckenwechsel oder dergleichen - aufzunehmen. 
Dabei hat die Krafteinleitung in das Mauerwerk ausserhalb des Sturzes zu erfolgen. 
Die Ausführungsvorschri f ten s ind zu beachten. 

Vorderstürze Stahlton Typ 3 und Typ 3 S
Die Bemessung basiert  auf  der  Annahme einer vol len Vorspannung unter 	
Gebrauchslasten.  Die daraus resul t ierenden Bemessungsgrössen für  d ie 	
Standardquerschni t te  betragen bei  e iner  Blendendicke von 5  cm:

H	 =	 31.5  cm	 H	 =	 36.5  cm
M d	 =	 11.8  kNm	 M d	 =	 14.4  kNm
Q d	 =	 15.4  kN	 Q d	 =	 18.0  kN

Mit  den gegebenen Abgrenzungen sind sowohl  d ie  Tragsicherhei t  wie auch die 
Gebrauchstaugl ichkei t  gewährleistet .  Die  Bemessung von Spezialquerschni t ten 
wird im Rahmen einer Auftragsabwicklung durch uns übernommen (s iehe auch 
Sort imentsübersicht ) .

Vorderstürze Stahlton Typ 4 /  Typ 4 S und Blenden
Diese Typen sind ausschliessl ich selbsttragend. All fäl l ig auftretende Deckenlasten 
sind durch eine entsprechende Konstruktion, wie Deckenwechsel oder dergleichen 
aufzunehmen.

Typ 1

Typ 2

Typ 3 Typ 3  S

BlendeTyp 4

Sichtbetonstürze  (Bemessung)

Die angegebenen Bemessungswerte gelten für die Sichtbetonstürze ohne Verbund 
mit  der  Übermauerung und basieren auf  SIA 262 (2003) .

Brei te  /  Höhe
B /  H
(cm)

Länge max.
L

(m)

Bemessungswerte
Md

(kNm)
Q d

(kN)

10 /  14
12 /  14

14.5  /  14
18 /  14

1.81 3.6 7.8

10 /  19
12 /  19

14.5  /  19
18 /  19

2.85 6.7 10.6
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Ecomur 23

Hinterstürze  (Bemessung)

Hinterstürze Filenit  Typ 11 und Typ 14
Die Hinterstürze können als tragend gerechnet werden, fal ls der Betonquerschnitt 
e ine Brei te  (b)  von mindestens 10 cm aufweist .

Die angegebenen Bemessungswerte basieren auf  der  Norm SIA 262 (2003) .

Bei  Standardausführungen ohne Verbund zwischen Sturz und Geschossdecke 
können die  Bemessungswerte bis  zu e iner Sturzlänge von 3.00 m wie fo lgt  ange-
nommen werden:

	 Querschni t t  B /  H	 Bemessungswerte
	 (b  ≥  10  cm)	 M d (kNm)	 Q d (kN) 

Typ 11	 18/26.5 	 9.4 	 12.5 	 	

	 21.5/26.5 	 9.4 	 12.5 	

	 18/31.5 	 18.1 	 24.2

	 21.5/31.5 	 18.1 	 24.2

Typ 14	 21.5/32.5 	 9.4 	 12.5

	 21.5/37.5 	 18.1 	 24.2

Die Tragfähigkei t  kann durch die  Anordnung einer geeigneten Verbundbewehrung 
erhöht  werden.  Die Bemessung erfolgt  durch den zuständigen Ingenieur.

1) ev.  Verbundbewehrung

Typ 11

Typ 14

1)

1)

Hohlstürze  (Bemessung)

Hohlsturz Ecomur Typ 23 
Dieser Typ ist  ausschl iessl ich selbst tragend.  Al l fä l l ig  auf tretende Deckenlasten 
sind durch eine entsprechende Konstruktion, wie Sturzbrett,  Deckenwechsel oder 
dergleichen aufzunehmen.
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Wandsystem Seismur  (Bemessung)

Stat isches Modell 

Die Bemessungsgrundlagen des Wandsystems 
Seismur basieren auf einem Schubfeld-Modell, 
das mit  Versuchen an geschosshohen Wänden 
ver i f iz iert  wurde [8,9] .

Die Tragfähigkei t  des Systems ist  durch den 
Zugwiderstand im Wandelement  Seismur (V pd) 
oder den Druckwiderstand der Ausmauerung 
(V md)  begrenzt .  Der untere Grenzwert  bei 
kurzen Wänden ist  durch den Widerstand des 
Wandelementes Seismur (V sd)  gegeben.

Eine detai l l ier te  Beschreibung des stat ischen 
Model ls  sowie e ine darauf  basierende Berech-
nungshi l fe  auf  Excel-Basis  für  d ie  Ermit t lung 
des Schubwiderstandes steht  dem Ingenieur 
auf  www.stahl ton-bautei le.ch kostenlos zur 
Verfügung. 

V md =   f ydt w( l w -  tanα (h w -  h p) )s inαcosα

V sd = 

gestr ichel te  Linien:  mit  Mauerwerk MB
ausgezogene Linien:  mit  Mauerwerk MBD (Seismo)

1200

1000

800

600

400

200

0

2.0	 2.5	 3.0	 3.5	 4.0	 4.5	 5.0	 5.5	 6.0	 6.5	 7.0

1200 

1000 

800 

600

400 

200

0

Schubwiderstand V d [kN] Normalkraf t  N xd [kN] 

Wandlänge [m] 

Schubwiderstand

Die massgebenden Parameter für  den Schub-
widerstand des Wandsystems Seismur s ind:

-  Wandlänge
- Qual i tät  der  Ausmauerung
- Beanspruchung N xd,  M zd

In  der  graf ischen Darstel lung für  M zd = 0  zeigt 
s ich,  dass insbesondere durch eine Ausmaue-
rung mit  Mauerwerk MBD (Seismo)  der  Schub-
widerstand gegenüber einer Ausmauerung mit 
MB markant  gesteigert  werden kann.

Bei  e iner in  d ie  Decke einspringenden Anord-
nung des Wandelementes Seismur (max.  4  cm) 
is t  bei  grosser Normalkraf t  das Durchstanzen 
zu prüfen.

V d   =  max(V sd,  min(V pd,  V md) )

140 

120 

100 

80

60 

40

20

0
0

20
0

 4
00

 

60
0

80
0

M Rd (kNm) des Wandele-	 	
                          mentes Seismur

N xd (kN)

V p d =  (A pf p 0 . 1 , d +              –                 )                                             +                                                                                                              
l w - l s+  h w t anα
2 ( l w -  l s)  t anα

2

N xd M zd

l w- l s h w-h p

M Rd , 2

M zd	=	0  	
h w	 =	2.90 m
h p 	 =	0.25 m

h w-h p

2 (M Rd,1 +  M Rd,2)
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Hohlsturz Ecomur Typ 23  (Bauphysik)

Wärmeschutz
	
Thermisch-hygrische Analyse

Die Wirksamkeit  der  Wärmedämmung eines Gebäudes 
wird durch die  Luf td icht igkei t  der  Bautei le,  insbeson-
dere an den Bauteilanschlüssen und Dichtungen, beein-
f lusst.  Mi t  zunehmenden Wärmeschutzanforderungen 
erlangt  d ie  Luf td icht igkei t  der  Gebäudehül le  daher 
wachsende Bedeutung.  Ein undichter  Bautei lanschluss 
wirkt  s ich ebenfal ls  negat iv  auf  das Schal ldämmver-
hal ten aus.

Mit dem Hohlsturz Ecomur 23 kann durch den integrier-
ten Anschlagfalz  aus Glasfaserbeton ein luf td ichter 
Fensteranschluss gewährleistet  werden.  Somit  ist  e ine 
fachgerechte Abdichtung des Fensters am Baukörper 
s ichergestel l t . 

θ a = -14°C

θ i  =  20°C

Schallschutz
	
Schal ldämmmass für  Standard-Einbausi tuat ionen

Einbausi tuat ion 1:  R w = 43 dB	 Einbausi tuat ion 2:  R w = 53 dB

Schal ldämmmass R w nach ISO 140-3,  i f t  Rosenheim, Prüfberichte 165 29841/Z1,  165 29841/Z2

Hinterstürze Filenit   (Bauphysik)

Wärme- und Schallschutz

Typ 11 Typ 14

Wärmedurchgangskoeff iz ient
U (W/m2K) 0.47 0.42

bewertetes Schal ldämmmass
R‘ w (dB) 41-44 41-44

Aussendämmung

U-Wert
Wand 

(W/m2K)
ψ

(W/mK)
f Rsi

(- )
θ si

( °C)

0.20 0,20 0.85 14.9

0.15 0,21 0.85 15.0

0.10 0,23 0.86 15.2

f Rsi  /θ si

Dämmung λD 0.038Dämmung λD 0.031
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Fensterbänke Ecomur Typ EN / EJ  (Bauphysik)

Wärmeschutz
	
Thermisch-hygrische Analyse

Mauerwerk mit  Aussendämmung	 Zweischalenmauerwerk
Fensterbank Typ EN	 Fensterbank Typ EJ	

θ a = -14°C θ a = -14°C

U-Wert

Wand 
(W/m2K)

Aussendämmung Zweischalenmauerwerk

ψ
(W/mK)

f Rsi

(- )
θ si

( °C)
ψ

(W/mK)
f Rsi

(- )
θ si

( °C)

0.20 0.09 0.88 15.9 0.10 0.85 15.0

0.15 0.09 0.88 16.1 0.08 0.85 14.8

0.10 0.09 0.88 16.1 0.10 0.82 13.8

θ i  =  20°C θ i  =  20°C

Mit  den Fensterbänken Ecomur ist 
e in wärmebrückenfreier  Fensteran-
schluss gegeben.  Für die  Einhal tung 
der Grenzwerte nach SIA 380/1 is t 
die Verwendung eines thermisch opti-
mierten Fensterrahmens erforderl ich. 
Der thermische Einf luss von lokal  in 
der  Dämmebene vorgesehenen Mon-
tagewinkeln kann vernachlässigt 
werden.

Berechnungsparameter der 
thermisch-hygrischen Analyse

Mauerwerk mit  Aussendämmung:
Fensterposi t ion bei  a l len Wandkon-
strukt ionen aussenbündig 

Zweischalenmauerwerk:
Fensterposit ion bei  a l len Wandkon-
strukt ionen mit  gleichem Abstand zur 
äusseren Schale

f Rsi  /θ si
f Rsi  /θ si
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Dachkranzelemente Ecomur  (Bauphysik)

Wärmeschutz
	
Thermisch-hygrische Analyse

Mauerwerk mit  Aussendämmung                             Zweischalenmauerwerk

θ a = -14°C

θ i  =  20°C

f Rsi  /θ si

θ a = -14°C
Mit  dem Dachkranzelement  Ecomur 
ist  e ine wärmebrückenfreie  Aus-
führung des Dachkranzes auch mit 
Geländer ohne zusätzl iche Arbei ten 
mögl ich.  Dabei  s ind mit  dem Bautei l 
a l le  kr i t ischen Anschlusspunkte für 
e ine dauerhaf te  Flachdachausbi ldung 
gelöst .

U-Wert

Wand /  Flachdach
(W/m2K)

Aussendämmung Zweischalenmauerwerk

ψ
(W/mK)

f Rsi

(- )
θ si

( °C)
ψ

(W/mK)
f Rsi

(- )
θ si

( °C)

0.20 0.02 0.88 15.8 -0.01 0.87 15.7

0.15 0.03 0.90 16.4    0 .00 0.89 16.4

0.10 0.04 0.92 17.1    0 .02 0.91 17.1

20°C

16°C

12°C

8°C

4°C

0°C

-4°C

-8°C

20 °C 

16 °C 

12 °C 

8 °C 

4 °C 

0 °C 

–4 °C 

–8 °C 

–14 °C 
-14°C θ i  =  20°C

f Rsi  /θ si



Betriebsstandorte/Lager der AGZ Ziegeleien AG

Ziegelei, 6142 Gettnau

Sternenried 14, 6048 Horw

Ziegeleiweg 10, 4914 Roggwil / BE

Ziegeleihof 20, 6280 Hochdorf

Hägliweg 2, 3186 Düdingen

Zone Industrie de Bois Genoud, 1023 Crissier

Zwei Schweizer Firmen – eine Partnerschaft.

Wir stehen Ihnen mit unserem Fachwissen gerne zur Seite, 
kontaktieren Sie uns. 

Tel. +41 41 972 77 77 oder info@agz.ch



FEUER UND FLAMME FÜR 
TONPRODUKTE

AGZ Ziegeleien AG  ·  Ziegelei  ·  CH-6142 Gettnau  ·  Tel. +41 41 972 77 77  ·  Fax +41 41 970 33 88  ·  info@agz.ch  ·  www.agz.ch


